
Neue Bücher
UBER UN  w AUS DE  Z ÖRK

ÖOkumenischer Rat der Kirchen (Hrsg.) VO 'olk ottes In unterschiedlichen
Es begann 1n Amsterdam. Vierzig Kulturen, das die christlich-nationalıisti-
Jahre Okumenischer KRat der Kırchen sche Denkweise VO COTDUS chrıiıstia-
Beiheft ZUT ÖR Verlag Otto Lem- 1U überwunden habe (11—21)
beck, Frankfurt 1989 192 Seıiten. Pb. Thomas un! A G Hr Hoekendijk stehen

24,80, für Bez. der 19,80 für dieses mdenken Phılıp Potter
betont ıIn seiner teXTi- und selbstkriti-Aus nla des vierzigsten Jahrestages

der Gründung des Ökumenischen ates schen Durchsicht der ‚„„Botschaften‘‘ der
der Kırchen erschıen 1988 als eft 3/4 Vollversammlungen (22—38) die Aus-

Sapc VO Amsterdam ın Ihm 1stder ‚Ecumenıical Review““® eine Samm-
lung VOon B Aufsätzen mıt Rückschau keine Zertrennung. WOo WIT Ihn suchen,

finden WIT einander*“‘ als Konstante erun usDlic VOT allem derer, dıie den
OÖORK ıIn leıtenden Funktionen und ın Botschaften. Aber bezweiıfelt, daß

dem ÖRK gelungen sel, sich elbst,den verschıedenen Eınheıiten mıtgeprägt
oder ıhn 1n ihrer theologıschen Lehr- seine Botschaften un: die Verpflichtung
tätigkeıt begleitet en Öökumenischer Gemeinschaft bekannt

machen. Häufig habe Ermuti-Ernüchternd bleibt nach Ansıcht vie-
ler Autoren, Ww1e sehr der Ruf Eınig- gulg gefehlt, \LTS Potter beispielhaft

ema VO  3 Amsterdam ‚„Die Unord-keıt, Erneuerung und entschıedenem
Glaubensgehorsam, WI1e ıIn der Bot- NUuNng der Welt und ottes Heılsplan“‘
schaft VO  — Amsterdam die Miıtglıeds- aufzelgt: Die Reihenfolge sel, WI1Ie auch

arl ar krıtisierte, falsch gewählt;kırchen gerichtet wird, nach WwWI1e VOT
nıcht eingelöst ist Dennoch ermutligt, erst „1mM Lichte des ın Christus Offen-
daß theologische Überzeugungen und barten Heilsplanes Gottes se1 mensch-
Öökumenische Verpflichtungen VOI em lıche Unordnung erkennen (24)
ıIn dreı Bereichen in den Mitgliedskir- Paulos Mar Gregor10s kritisiert in selner

missıonstheologischen Abhandlung ZUchen Fulß gefaßt haben dıe Überzeu-
gung Von ottes vorrangiger Zuwen- Zeugnisbegriff In der Ökumenischen
dung den Armen, die erufung ZUT Bewegung, daß erst ıIn Vancouver das

Verhältnis den Menschen anderervollen Gemeinschaft Von Frauen und
Männern ın Kırche und Gesellschaft, Relıgionen dıfferenziert gesehen worden

sel (52—66) Bıis dahın sel geschwıegendıe Verpflichtung ZUT Bewahrung der
Schöpfung. Heınz Joachiım eld cha- worden ZU[ „Arroganz einer Kultur, dıe
rakterisiert in seinem einleitenden Be1- 658 Liebe den Menschen hat fehlen
trag den letztgenannten Bereich als lassen, die diesen Weltreligionen angeC-
erstrangig für die nächsten Jahre hören‘‘ (53)
(5—1 Der frühere Leiter der tudıen- Konrad Raiser zeichnet das Engage-
abteilung 1m ÖRK, Robert Bılheimer, ment In internationalen Angelegenhei-
USA, beschreıibt als theologische ONSe- ten seıt der entsprechenden Kommis-

des Amsterdamer ‚‚Bundes- sionsgründung 1m re 1946 nach
schlusses*“‘“ das verstärkte Bewußtsein (67—78) Die Erkenntnis VO Uppsala,
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dalß Friıeden und Gerechtigkeıt untrenn- SCIC und bescheidenere Zuhörer se1ln.
bar sınd, wurde VOI allem seıit Vancou- Nser Zuhören ist besonders dort
Ver durch dıe 1DU11SC. grundlegende Re1i- wichtig, dıe Gemeinschaft von

henfolge qualifiziert, daß Gerechtigkeıt menschlichen Spaltungen zerrissen ırd
Wurzel en Friedens 1st Die für und dıe enschen s1e nıcht offen
unzählıge Milıtärdiktaturen konstitutive bekräftigen können (Erklärung des
Doktrin der „„natıonalen Sicherheıit‘® Zentralausschusses Die hervor-
belegt in erschreckender Weıse, W1e ragend übersetzte Sammlung ist eın
wenig 1ese Einsicht eingelöst ist Davıd gelungenes Beispiel dafür.
OSC. Südafrıka, beschreıibt dıe Bezıie-
hung den Evangelıkalen zwıschen olfgang Gern

‚‚Konfrontation“‘ und ‚„‚Konvergenz‘‘ Hans-Ruedi eber, oOwer Focus for
(  1—1 Constance 'arvey, USA, 1DI1Ca. eology. WCC Publica-
engaglert sich iın ihrer Analyse Von t10ns, (Gjeneva 1989 204 Seıiten.
‚„Partizıpation“‘ in der Ökumenischen sfr 19,90ewegung TÜr die Pılgerfahrt der Ww1e
Zephan)ja Kameeta Aaus Namıbilia Hans-Ruedi Weber, viele Jahre Direk-

‚„Jeilhabe den tägliıchen Leiden tOor für bıblısche Studien 1mM ÖRK, hat
und Freuden der Menschheıt‘‘* mıiıt dieser Arbeıt eın ema aufgenom-
9—15 Die schwedische Pastorin INCI), das zunehmend in der Öökumen1ti-
Anna Karın ammar, jetzt Direktorin schen Diskussion Aufmerksamkeit
der Programm-Untereinheit „Frau In und Gewicht gewıinnt. Es eın bis-
Kırche und Gesellschaf .. iragt „Nach her einziıgartıger Versuch se1n, dıe rage

nach der Macht ZU Brennpunkt einervierzig Jahren Kırchen in Solidarıtät
mıt den Frauen‘?** 9—19 Und s1e Biblischen Theologıie machen.
mahnt „ESs ist nıcht dıe Zeıt, uUuNsere Im ersten Kapıtel: ‚„Die als ein
eigenen TODIeme auf andere relig1öse (GGanzes gesehen‘‘ g1bt der Verfasser eine
Iradıtiıonen proJ1ızleren, ondern knappe, prägnante Übersicht über die

bıblische Geschichte, die den RahmenZeıt, unlls gemeinsam anrner und
Veränderung bemühen‘‘ Diese herg1ibt für dıe nachfolgende Darstel-
Einsicht ist charakteristisch für dıe Auf- lung der verschıedenen Traditionen des
satzsammlung als an  ‘9 1n der siıch Glaubens. Diıese werden In secCcNAs Kap1-
nachdenkliche Zeıtzeugen ıIn hıstorI1- teln zusammengefalit: ottes befrejen-

des Handelf1; ottes königlıche Herr-scher Prägnanz und kritischer Reflexion
auf die Geschichte des ÖRK und sein schaft; ottes bevollmächtigende WeIis-
Verhältnis den Mitgliedskirchen e1n- heıt; Gottes heilige Gegenwart; ottes

Armen; otteslassen, aber auch dıe Perspektiven Rechtfertigung der
wachsender Gemeinschaft bis hın ZUT erneuerndes Gericht. Methodisch geht
römisch-katholischen Kırche (Anton der Verfasser VOI, 1ın den sechs
Houtepen, Nıederlande, 120—138) Kapiteln in einem ersten eı1l die Ent-
skizzieren. Sowohl für bevorstehende wicklung einer spezıfıschen biblischen
Dıskussionen die ‚„„‚Einheıt 1im Han- Glaubenstradıtion VO ihrer Entstehung
deln‘“‘ als auch für das wachsende durch das Alte Testament
Gespräch der Reliıgionen 1m Kontext der beschreıbt. In einem zweıten eıl werden
Miıtgliedskirchen werden WIT den rund- auftf dieser Grundlage dıe wesentlichen
tenor der Aufsätze lernen müssen, ‚„bes- ussagen über ottes ac diskutiert

124


